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Symposium: Allergische Spät- und Soforttyp- 
reaktionen an Haut und Nasenschleimhaut

Vorsitz: T. L. Diepgen, Heidelberg                    	                      	
                H. C. Korting, München

Einführung
T. L. Diepgen, Heidelberg

Die Haut als Zielorgan allergischer Reaktionen auf 
kleinmolekulare Substanzen
H. F. Merk, Aachen

Chemokine und Memory-T-Zellen erlauben die 
Unterscheidung von allergischer und toxischer 
Kontaktdermatitis
B. Homey, Düsseldorf

Kontaktallergien auf Kosmetika
E. Weisshaar, Heidelberg

Ein topisch appliziertess STAT1-Decoy-Oligodesoxy-
nukleotid unterdrückt in Tiermodellen die
allergische Kontaktdermatitis
M. Hecker, Heidelberg

Kaffeepause 

Therapie mit Calcineurin-Inhibitoren bei atopischem 
Ekzem
J. Ring, München

Nutzen der sublingualen Immuntherapie bei Pollen-
induzierter saisonaler Rhinitis und Konjunktivitis
R. Mösges, Köln

Kann die Anti-IgE-Therapie die Allergen-spezifische 
Immuntherapie bei saisonaler Rhinitis und Kon-

Montag, 30. März 2009

14:00 – 16:50 Uhr
Pfalzgrafensaal	

14:00 – 14:05 Uhr	

14:05 – 14:25 Uhr	

14:25 – 14:45 Uhr	

14:45 – 15:05 Uhr

15:05 – 15:25 Uhr

15:25 – 15:45 Uhr

15:45 – 16:05 Uhr	

16:05 – 16:25 Uhr

16:25 – 16:45 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Wissenschaftliches Programm

junktivitis ergänzen?
M. Kopp, Freiburg

Zusammenfassung 
H. C. Korting, München

Firmenseminar 1                                                 
 
Stellenwert von liposomalen Lichtschutzmitteln 
in der Prävention von UV-bedingten Hautschäden

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Spirig Pharma GmbH, Augsburg

Vorsitz:  T. L. Diepgen, Heidelberg 
                  J. Kresken, Viersen

Einführung
J. Kresken, Viersen

Evidenzbasierte Prävention von UV-bedingten 
Hautschäden im Privatbereich und im Beruf
T. L. Diepgen, Heidelberg 

Medizinische und biopharmazeutische Besonder-
heiten von liposomalen Lichtschutzmitteln
H. C. Korting, München

Rechtliche Einstufung von liposomalen Licht-
schutzmitteln und deren Konsequenzen hinsicht-
lich der Erstattungsfähigkeit
C. Stallberg, Düsseldorf

Auswahlkriterien für die Empfehlung von Licht-
schutzmitteln durch Hautärzte und Apotheker 
J. Kresken, Viersen

Schlusswort 
T. L. Diepgen, Heidelberg
 

16:45 – 16:50 Uhr

17:15 – 18:45 Uhr
Pfalzgrafensaal

17:15 – 17:20 Uhr	

17:20 – 17:40 Uhr

17:40 – 18:00 Uhr

18.00 – 18.20 Uhr

18:20 – 18:40 Uhr

18:40 – 18:45 Uhr
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Sponsoren 
 
Almirall Hermal GmbH, Reinbek
Birken GmbH, Niefern-Öschelbronn 
Cassella-med GmbH & Co. KG, Köln
Galderma Laboratorium GmbH, Düsseldorf 
Spirig Pharma GmbH, Augsburg
Stada GmbH, Bad Vilbel

AureliaSan GmbH, Tübingen
Henkel AG & Co. KGaA, Düsseldorf
Kuhs GmbH, Leichlingen 
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, Berlin

Aussteller 

Almirall Hermal GmbH, Reinbek
Birken GmbH, Niefern-Öschelbronn 
Cassella-med GmbH & Co. KG, Köln
Galderma Laboratorium GmbH, Düsseldorf 
Johnson & Johnson GmbH, Neuss
Kuhs GmbH, Leichlingen
Mavig GmbH, München
Pierre Fabre Dermo Kosmetik GmbH, Freiburg
Schülke & Mayr GmbH, Norderstedt
Spirig Pharma GmbH, Augsburg
Stada GmbH, Bad Vilbel

Stand: 12.02.2009

Sponsoren und Aussteller
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Fachausstellung

Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 1                                                 

Eröffnung, Grußworte und Verleihung des Dermo-
pharmazie-Innovationspreises (DIP) der GD

T. L. Diepgen, Heidelberg  – Wissenschaftlicher 
Tagungsleiter 

J. Kresken, Viersen – Vorsitzender der GD

Vortragsreihe „Dermopharmazeutische Chemie 
und Dermopharmazeutische Biologie“

Vorsitz: J. Reichling, Heidelberg                    	                    	
                M. Schäfer-Korting, Berlin 

Weihrauch in der dermalen Anwendung – mole-
kulare und biochemische Grundlagen der Entzün-
dungshemmung
O. Werz, Tübingen

Ätherische Öle als Inhibitoren von Herpes simplex-
Viren Typ 1 und Typ 2
J. Reichling, Heidelberg 

Wege zur industriellen Darstellung von Sphin-
gosin-1-phosphat
R. Zuhse, Luckenwalde

Kaffeepause  
Besuch der Fachausstellung

Dienstag, 31. März 2009

Wissenschaftliches Programm

08:30 – 17:30 Uhr
Gartensaal

09:00 – 11:45 Uhr
Pfalzgrafensaal

09:00 – 09:20 Uhr	

09:20 – 10:20 Uhr

09:20 – 09:40 Uhr	

09:40 – 10:00 Uhr	

10:00 – 10:20 Uhr	

10:20 – 10:45 Uhr
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Vortragsreihe „Dermopharmazeutische Technolo-
gie, Dermatopharmakologie und Dermatotoxiko-
logie“

Vorsitz: C. Müller-Goymann, Braunschweig                  
                 H. Spielmann, Berlin

Terpenhaltige Liposomen zur kutanen Applikation 
des Photosensibilisators Temporfin
A. Fahr, Jena 

Humanhautmodelle zur Charakterisierung der Haut-
penetration durch Fremdstoffe
M. Schäfer-Korting, Berlin

In-silico-Modelle zur Abschätzung der  
Hautpenetration
M. Heisig, Frankfurt/Main

Firmenseminar 2                                                 
 
Betulin für die Haut – Neue Erkenntnisse zur  
Galenik, Anwendung und Wirkung
  	  	
Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Birken GmbH, Niefern-Öschelbronn

Vorsitz: R. Daniels, Tübingen
                 J. Kresken, Viersen

Einführung
M. Laszczyk, Niefern-Öschelbronn

Betulsionen – Neue Einblicke in eine innovative 
Galenik 
M. Grysko, Tübingen

Bedeutung der Betuline für die Dermatologie
M. Laszczyk, Niefern-Öschelbronn

Wissenschaftliches Programm

10:45 – 11:45 Uhr	

10:45 – 11:05 Uhr

11:05 – 11:25 Uhr

11:25 – 11:45 Uhr

12:15 – 13:45 Uhr
Pfalzgrafensaal

12:15 – 12:20 Uhr

12:20 – 12:40 Uhr

12:40 – 13:00 Uhr	
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Eigeneffekte der tensidfreien W/O-Emulsion mit 
Betulin 
W. Gehring, Karlsruhe

Topische antipruritische Therapie 
S. Ständer, Münster 

Abschlussdiskussion

Zu dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Pause
Besuch der Fachausstellung

Wissenschaftliches Hauptprogramm, Teil 2
     

Grundsatzreferat und Vortragsreihe „Dermo-
kosmetik“

Vorsitz: R. Daniels, Tübingen
                 E. Leitner, Wien

Grundsatzreferat:
Entwicklung von Trägersystemen für die optimierte 
topische Applikation von Arzneistoffen
C. Müller-Goymann, Braunschweig

Reduktion des UV-Erythems durch pflanzliche 
Topika 
C. M. Schempp, Freiburg

Ein kosmetischer Ansatz zur Beeinflussung von 
Melasma
F. Rippke, Hamburg
 
Kaffeepause
Besuch der Fachausstellung

Wissenschaftliches Programm

13:00 – 13:20 Uhr

13:20 – 13:40 Uhr

13:40 – 13:45 Uhr

13:45 - 14:15 Uhr

14:15 – 17:15 Uhr
Pfalzgrafensaal

14:15 – 15:25 Uhr

14:15 – 14:45 Uhr

14:45 – 15:05 Uhr	

15.:05 – 15:25 Uhr	

15:25 – 15:50 Uhr
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Vortragsreihe „Dermatotherapie“

Vorsitz: T. L. Diepgen, Heidelberg
                A. Enk, Heidelberg 

Aktuelle gesundheitsökonomische Entwicklungen 
mit Bedeutung für die dermatologische Therapie
M. Augustin, Hamburg

Kutane Gentherapie – aktueller Stand 
J. Wohlrab, Halle/Saale

Neue Erkenntnisse in der Prävention, Diagnostik 
und Therapie von hellem Hautkrebs
E. Stockfleth, Berlin

Evidenzbasierte Therapie des chronischen Hand-
ekzems
T. L. Diepgen, Heidelberg

Schlusswort zum Wissenschaftlichen Haupt-
programm

H. C. Korting, München – Stellvertretender Vorsitzen-
der der GD

Ordentliche Mitgliederversammlung der GD

Bei der ordentlichen Mitgliederversammlung 
informieren Vorstand und Vertreter der Fach- und 
Arbeitsgruppen der GD über die Entwicklung und 
die Aktivitäten der Gesellschaft in den vergangenen 
12 Monaten.

Vertreter fördernder Mitglieder der GD und sonstige 
Tagungsteilnehmer, die nicht Mitglied der GD sind,

15:50 – 17:10 Uhr

15:50 - 16:10 Uhr

16:10 - 16:30 Uhr

16:30 - 16:50 Uhr

16:50 - 17:10 Uhr

17:10 - 17:15 Uhr

17:30 Uhr
Pfalzgrafensaal

Wissenschaftliches Programm
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können gern als Gäste an der Mitgliederversamm-
lung teilnehmen.

Abendveranstaltung in der Kulturbrauerei 

Die Tagungsteilnehmer treffen sich ab 20:00 Uhr 
zum gemütlichen Beisammensein in der Kulturbrau-
erei, Leyergasse 6, in der Heidelberger Altstadt. 

Kostenbeteiligung für Speisen und Getränke 
55,00 Euro (Anmeldung erforderlich!) 

20:00 Uhr

Wissenschaftliches Programm

Mitgliedschaft in der GD

Die GD Gesellschaft für Dermopharmazie e. V. hat es sich zur Aufga-
be gemacht, die wissenschaftliche Forschung in allen Bereichen der 
Dermopharmazie zu fördern, neue Erkenntnisse aus diesen Bereichen 
der Öffentlichkeit vorzustellen und sich für eine intensive Zusam-
menarbeit von Ärzten, Apothekern und anderen auf dem Gebiet der 
Dermopharmazie tätigen Fachleuten einzusetzen.

Die Gesellschaft besteht aus ordentlichen und fördernden Mitglie-
dern. Als ordentliche Mitglieder werden Ärzte, Apotheker und andere 
Fachleute mit abgeschlossenem Hochschulstudium aufgenommen. 
Voraussetzung hierfür ist ein schriftlicher Antrag an den Vorstand, 
der über die Aufnahme entscheidet.  

Mitgliedschaftsanträge liegen am Tagungsbüro bereit.
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Fachausstellung

                                 
Symposium der GD-Fachgruppe Dermokosmetik                                              

Hautalterung und Anti-Aging

Vorsitz: J. Lademann, Berlin
                T. Pavicic, München 

Einführung
 T. Pavicic, München 

Pathogenese der Hautalterung und Maßnahmen   
der Prävention
J. Krutmann, Düsseldorf

Optische Untersuchungsmethoden zur Objektivie-
rung der Hautalterung
J. Lademann, Berlin

Anti-Aging-Wirkstoffe in apothekenüblichen Dermo-
kosmetika – Was bietet der Markt?
P. Liekfeld, Saarbrücken

Kaffeepause
Besuch der Fachausstellung

Können Nahrungsmittel die Hautalterung 
beeinflussen?
U. Heinrich, Witten

Botulinumtoxin und „Filler“ – Einsatz und Bewertung
T. Pavicic, München

Peelings und Lasertherapie – Einsatz und Bewertung
C. Wagner, Mannheim

08:30 – 17:30 Uhr 
Gartensaal

09:00 – 11:45 Uhr
Pfalzgrafensaal

09:00 – 09:05 Uhr	

09:05 – 09:30 Uhr

09:30 – 09:50 Uhr	

09:50 – 10:10 Uhr

10:10 – 10:35 Uhr 

10:35 – 10:55 Uhr

10:55 – 11:15 Uhr	

11:15 – 11:35 Uhr

Wissenschaftliches Programm

Mittwoch, 1. April 2009
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Abschlussdiskussion

Symposium der GD-Fachgruppe Magistral-
rezepturen
                                                 
Klinische Erfahrungen und therapeutischer Nutzen 
von dermatologischen Rezepturen

 Vorsitz: R. Eifler-Bollen, Eschborn
                  W. Gehring, Karlsruhe

Einführung
R. Eifler-Bollen, Eschborn

Klinische Erfahrungen mit Magistralrezepturen bei 
Psoriasis sowie beim atopischen und beim mikrobi-
ellen Ekzem
M. Jünger, Greifswald

Rationaler Einsatz glukokortikoidhaltiger Magistral-
rezepturen in einer dermatologischen Klinik
Y. Remane, Leipzig

Kaffeepause
Besuch der Fachausstellung

Rezeptur von 5-Aminolävulinsäure für die photody-
namische Therapie 
C. Müller-Goymann, Braunschweig

Oraler Lichen planus der Mundschleimhaut – Thera-
piebeobachtung und daraus resultierende Behand-
lungsstrategien mit Magistralrezepturen
P. Staubach, Mainz

Abschlussdiskussion und Zusammenfassung
W. Gehring, Karlsruhe

11:35 – 11:45 Uhr

09:00 – 11:45 Uhr
Heidelbergsaal

09:00 - 09:10 Uhr

09:10 - 09:40 Uhr

09:40 - 10:10 Uhr

10:10 - 10:35 Uhr

10:35 - 11:05 Uhr

11:05 - 11:35 Uhr

11:35 - 11:45 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Firmenseminar 3                                                 

Diagnose und Therapie aktinischer Keratosen

 
Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Almirall Hermal GmbH, Reinbek 

Vorsitz: R. Gutzmer, Hannover

Einführung
C. Ulrich, Berlin

Epidemiologie, Pathophysiologie und Therapie 
aktinischer Keratosen
R. Gutzmer, Hannover

Aktuelle Studiendaten mit Diclofenac in Hyaluron-
säuregel bei Immunsupprimierten 
C. Ulrich, Berlin

Abschlussdiskussion

Zu dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Firmenseminar 4                                                 

Johanniskraut für die Haut – Neues aus Forschung 
und Praxis
 	
Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Cassella-med GmbH & Co. KG, Köln

Vorsitz: C. M. Schempp, Freiburg 

Einführung
C. M. Schempp, Freiburg 

12:15 – 13:45 Uhr
Pfalzgrafensaal

12:15 – 12:20 Uhr	

12:20 – 13:00 Uhr	

13:00 – 13:35 Uhr

13:35 – 13:45 Uhr

12.15 – 13.45 Uhr
Heidelbergsaal

12.15 – 12.20 Uhr	

Wissenschaftliches Programm
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Johanniskraut für die Haut – Neues aus Grundla-
genforschung, Pharmazie und Klinik
C. M. Schempp, Freiburg

Anwendung und Akzeptanz einer Johanniskraut-
Creme bei Patienten mit trockener, empfindlicher 
Haut – Ergebnisse einer in Hautarztpraxen durchge-
führten Anwendungsbeobachtung 
T. C. Bandholz, Kiel

Abschlussdiskussion

Zu dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Symposium der GD-Fachgruppe  
Dermatopharmakologie und -toxikologie                                                 

Nanopartikel – Risiken bei Hautkontakt, Nutzen 
in der Dermatotherapie?

Vorsitz: K. Nocker, Homberg/Ohm
                 H. Spielmann, Berlin

Einführung
H. Spielmann, Berlin

Nanopartikel als Trägersysteme für topisch appli-
zierte Substanzen – Perspektiven und Risiken
J. Lademann, Berlin 

Zur Sicherheit nanopartikulärer Arzneistoffträger 
für die dermale Applikation
M. Schäfer-Korting, Berlin 

Kaffeepause
Besuch der Fachaustellung

12.20 – 12.50 Uhr	

12.50 – 13.20 Uhr	

13.20 – 13.45 Uhr 

14:15 – 17:00 Uhr
Pfalzgrafensaal	

14:15 – 14:25 Uhr	

14:25 – 14:55 Uhr 
 
 
 
14:55 – 15:25 Uhr 

15:25 – 15:50 Uhr 

Wissenschaftliches Programm
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15:50 – 16:10 Uhr	

16:10 – 16:30 Uhr	

16:30 – 16:50 Uhr	

16:50 - 17:00 Uhr

14:15 - 17:00 Uhr
Heidelbergsaal

14:15 - 14:35 Uhr

14:35 - 15:00 Uhr

Modulation des Wirkstofftransports über die 
Hautbarriere durch nanotechnologische Formulie-
rungen – Nicht nur die Größe ist entscheidend
C.-M. Lehr, Saarbrücken

Molekulares Imaging: Neue Wege in der Visualisie-
rung perkutaner Penetrationswege
J. Fluhr, Berlin

Die neue EU/OECD-Prüfrichtlinie zur Prüfung auf 
hautreizende Eigenschaften mit Hilfe von
biotechnologisch hergestellten menschlichen 
Hautmodellen
H. Spielmann, Berlin

Zusammenfassung	
K. Nocker, Homberg/Ohm

Rezeptur-Workshop des Apothekennetzwerks 
„hautapotheke.de“

Dermatika-Rezepturen für Säuglinge und 
Kleinkinder

Vorsitz: W. Gehring, Karlsruhe
                 G. Wolf, Grafschaft-Ringen

Einführungsreferat: 
Apothekennetzwerk „hautapotheke.de“ – Vorstel-
lung eines zukunftsweisenden Projektes der
Gesellschaft für Dermopharmazie
J. Kresken, Viersen

Besonderheiten der Haut des Säuglings und des 
Kleinkindes 
R. Fölster-Holst, Kiel

Wissenschaftliches Programm
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Dermatika-Rezepturen für Säuglinge und Kleinkin-
der – Anforderungen aus dermatologischer Sicht
W. Gehring, Karlsruhe

Kaffeepause
Besuch der Fachaustellung

Offizinelle und individuelle Vehikelsysteme für 
säuglings- und kleinkindgerechte Dermatika-
Rezepturen
G. Wolf, Grafschaft-Ringen
.
Abschlussdiskussion

Firmenseminar 5

Neue Erkenntnisse zur Pathogenese und Präventi-
on sonnenbedingter Hautschäden unter besonde-
rer Berücksichtigung der Infrarot-A-Strahlung

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
STADA GmbH, Bad Vilbel
.
Vorsitz: J. Krutmann, Düsseldorf
                 J. Lademann, Berlin

Einführung
J. Krutmann, Düsseldorf
.
Prävention IRA-induzierter Hautschäden – Möglich-
keiten und Notwendigkeit 
J. Krutmann, Düsseldorf

Einfluss von Infrarotstrahlung auf das antioxidative 
Potenzial der Haut
J. Lademann, Berlin
.

15:00 - 15:25 Uhr

15:25 – 15:50 Uhr

15:50 - 16:35 Uhr

16:35 - 17:00 Uhr

17:30 - 19:00 Uhr
Pfalzgrafensaal

17:30 - 17:35 Uhr

17:35 - 18:00 Uhr

18:00 - 18:25 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Sonnenschutzberatung in der Apotheke unter be-
sonderer Berücksichtigung der Prävention Infrarot-
A-induzierter Hautschäden 
M. Gassmann, Frankfurt/Main

Abschlussdiskussion

Nach dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

Firmenseminar 6

Aktueller Forschungsstand bei Rosacea

Mit freundlicher Unterstützung der Firma  
Galderma Laboratorium GmbH, Düsseldorf
.
Vorsitz: H. C. Korting, München

Einführung
 H. C. Korting, München
.
Pathogenese und Klinik der Rosacea 
H. Schöfer, Frankfurt/Main

Therapieoptionen und neue Behandlungsansätze 
der Rosacea
 H. C. Korting, München

Abschlussdiskussion

Nach dem Seminar wird ein Imbiss gereicht.

18:25 - 18:50 Uhr

18:50 - 19:00 Uhr

17:30 - 19:00 Uhr
Heidelbergsaal

17:30 - 17:35 Uhr

17:35 - 18:00 Uhr

18:00 - 18:25 Uhr

18:25 - 19:00 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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Prof. Dr. med. Matthias Augustin 	
Klinik für Dermatologie und Venero-
logie, Universitäts-Klinik 
Hamburg-Eppendorf 
Martinistr. 52 
D-20246	Hamburg

Prof. Dr.	 Rolf Daniels 
Pharmazeutische Technologie  
Eberhard-Karls-Universität 
Auf der Morgenstelle 8 
D-72076 Tübingen

Apothekerin 
Rosemarie Eifler-Bollen 
Neues Rezeptur-Formularium 
Pharmazeutisches Laboratorium  
Carl-Mannich-Str. 20 
D-65760 Eschborn

Prof. Dr. Alfred Fahr
Institut für Pharmazie, Lehrstuhl 
Pharmazeutische Technologie 
Friedrich-Schiller-Universität	
Lessingstr. 8	
D-07743	Jena

Prof. Dr. med. Regina Fölster-Holst
Klinik für Dermatologie, Allergologie 
und  Venerologie  
Universitätsklinikum Schleswig-Hol-
stein, Campus Kiel
Schittenhelmstr. 7	
D-24105	Kiel

Dr. med. Thyra C. Bandholz
Friedrichsorter Str. 2	
D-24159	Kiel

Prof. Dr. med. Thomas L. Diepgen 
Universitätsklinikum Heidelberg 
Abteilung Klinische Sozialmedizin 
Thibautstr. 3 
D-69115 Heidelberg

Prof. Dr. med. Alexander Enk
Universitätsklinikum Heidelberg
Universitäts-Hautklinik
Voßstraße 2	  
D-69115 Heidelberg

Priv.-Doz. Dr. med. Joachim Fluhr 
Bioskin GmbH
Bergmannstr. 5
D-10961	Berlin 

Apotheker 
Meinhard Gassmann
Am Höllenberg 22	
D-60437	Frankfurt/Main

Referenten und Vorsitzende
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Prof. Dr. med. Wolfgang Gehring	
Hautklinik am  
Städt. Klinikum Karlsruhe GmbH	
Moltkestr. 120	  
D-76133	Karlsruhe

Prof. Dr. med. Ralf Gutzmer 
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Venerologie 
Medizinische Hochschule Hannover	
Ricklinger Str. 5	
D-30449	Hannover

Prof. Dr. Ulrike Heinrich
DermaTronnier GmbH & Co. KG 
Institut für experimentelle  
Dermatologie 
Universität Witten-Herdecke	
Alfred-Herrhausen-Str. 44	
D-58455	Witten

Prof. Dr. med. Bernhard Homey
Universitäts-Hautklinik  
Heinrich-Heine-Universität 
Moorenstr.  5 
D-40225	Düsseldorf

Apothekerin Marta Grysko
Pharmazeutische Technologie 
Eberhard-Karls-Universität 
Auf der Morgenstelle 8	
D-72076 	Tübingen 

Prof. Dr. med. Markus Hecker	
Universitätsklinikum Heidelberg  
Institut für Physiologie und 
Pathophysiologie
Im Neuenheimer Feld 326	
D-69120 Heidelberg 			 
				  

Dr. Michael Heisig
Goethe-Zentrum für  
Wissenschaftliches Rechnen 
Johann Wolfgang Goethe-Universität
Kettenhofweg 139	
D-60325 Frankfurt/Main 
	

Prof. Dr. med. Michael Jünger
Klinik und Poliklinik für 
Hautkrankheiten 
Ernst-Moritz-Arndt-Universität	
Fleischmannstr. 42/44	
D-17475	Greifswald

Referenten und Vorsitzende



23

Referenten und Vorsitzende

Prof. Dr. med. Matthias Kopp
Universitätsklinikum Freiburg 
Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin
Mathildenstr. 1	
D-79104	Freiburg

Dr. Joachim Kresken 
Irmgardis-Apotheke 
Tönisvorster Str. 27 
D-41749 Viersen

Prof. Dr. Dr.-Ing. Jürgen Lademann 
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie  
Charité Universitätsmedizin
Campus Mitte
Charitéplatz 1	
D-10117	 Berlin

Prof. Dr. Claus-Michael Lehr
Biopharmazie und Pharmazeutische 
Technologie 
Universität des Saarlandes
Universitäts-Campus A 41	
D-66123 Saarbrücken 

Prof. Dr. med. Hans Christian Korting	
Klinik und Poliklinik für Dermatologie 
und Allergologie  
Ludwig-Maximilians-Universität
Frauenlobstr. 9-11	
D-80337	München

Prof. Dr. med. Jean Krutmann
Institut für Umweltmedizinische 
Forschung 
Heinrich-Heine-Universität
Auf‘m Hennekamp 50	
D-40225	Düsseldorf

Dr. Melanie Laszczyk 
Birken GmbH
Streiflingsweg 11
D-75223	Niefern-Öschelbronn

Dr. Erich Leitner
ELC Unternehmensberatung	
Roseggerstraße 4/3	
A-8600	 Bruck/Mur
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Apothekerin Petra Liekfeld
Keltermann Apotheke
Bahnhofstr. 1
D-66111	 Saarbrücken

Prof. Dr. med. Ralph Mösges
Universitätsklinik Köln 
Institut für Medizinische 
Statistik, Informatik und  
Epidemiologie
Lindenburger Allee 42
D-50931	Köln

Dr. Karlheinz Nocker 
York Pharma GmbH 
Marktstr. 28 
D-35315 Homberg/Ohm

Prof. Dr. Jürgen Reichling
Institut für Pharmazie und 
Molekulare Biotechnologie 
Universität Heidelberg
Im Neuenheimer Feld 364
D-69120 Heidelberg 

Prof. Dr. med. Hans F. Merk
Hautklinik der Medizinischen 
Fakultät der RWTH	
Pauwelsstraße 30	
D-52057 Aachen 

Prof. Dr. Christel Müller-Goymann 
Institut für Pharmazeutische 
Technologie 
Technische Universität 
Carolo-Wilhelmina
Mendelssohnstr. 1	
D-38106	Braunschweig

Dr. med. Tatjana Pavicic 
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie 
Ludwig-Maximilians-Universität 
Frauenlobstr. 9-11 
D-80337 München

Dr. Yvonne Remane
Apotheke des 
Universitätsklinikums Leipzig	
Stephanstr. 11
D-04103	Leipzig

Referenten und Vorsitzende
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Prof. Dr. med. Dr. phil. Johannes Ring
Klinik und Poliklinik für 
Dermatologie und Allergologie  
Technische Universität
Biedersteiner Str. 29
D-80802	München

Prof. Dr. Monika Schäfer-Korting 
Pharmazeutisches Institut
Pharmakologie 
Freie Universität Berlin 
Königin-Luise-Str. 2+4 
D-14195 Berlin

Prof. Dr. med. Helmut Schöfer
Zentrum für Dermatologie und Vene-
rologie, Johann Wolfgang  
Goethe-Universität
Theodor-Stern-Kai 7	
D-60590	Frankfurt/Main

Dr. Christian Stallberg
Rechtsanwaltssozietät 
Clifford Chance	
Königsallée 59
D-40215	Düsseldorf

Dr. med. Frank Rippke
Beiersdorf AG 
Medical Affairs
Unnastraße 48
D-20245 Hamburg 

Prof. Dr. med. Christoph M. Schempp	  
Universitäts-Hautklinik
Hauptstr. 7 
D-79104 Freiburg

Prof. Dr. med. Horst Spielmann		
Zerbster Str. 22 
D-12209	Berlin 

Prof. Dr. med. Sonja Ständer
Klinik und Poliklinik für 
Hautkrankheiten 
Westfälische Wilhelms-Universität	
Von-Esmarch-Str. 58
D-48149	Münster

Referenten und Vorsitzende
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Referenten und Vorsitzende

Dr. med. Petra Staubach
Universitäts-Hauklinik Mainz
Langenbeckstr. 1	
D-55101	Mainz

Dr. med. Claas Ulrich
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie, Charité Universi-
tätsmedizin, Campus Mitte
Charitéplatz 1
D-10117	 Berlin 

Priv.-Doz. Dr. med. Elke Weisshaar
Universitätsklinikum Heidelberg  
Abteilung Klinische Sozialmedizin	
Thibautstr. 3
D-69115 Heidelberg

Prof. Dr. med. Johannes Wohlrab 
Universitätsklinik für Dermatologie 
und Venerologie 
Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg
Ernst-Kromeyer-Str. 5
D-06097	Halle/Saale

Dr. Ralf Zuhse
Chiracon GmbH	
Im Biotechnologiepark	
D-14943	Luckenwalde

Prof. Dr. med. Eggert Stockfleth 
Klinik für Dermatologie, Venerologie 
und Allergologie, Charité Universi-
tätsmedizin, Campus Mitte
Charitéplatz 1 
D-10117 Berlin

Dr. med. Christina Wagner
Klinik für Dermatologie 
Universitätsmedizin Mannheim	
Theodor-Kutzer-Ufer 1-3	
D-68167	Mannheim

Prof. Dr. Oliver Werz
Institut für Pharmazeutische Chemie 
Eberhard-Karls-Universität
Auf der Morgenstelle 8
D-72076 	Tübingen	

Dr. Gerd Wolf 
Robert-Koch-Apotheke 
Fauviller Ring 1 
D-53501 Grafschaft-Ringen
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Veranstalter

Organisation

Tagungsstätte

Wissenschaftlicher 
Tagungsleiter

Tagungsbüro

GD Gesellschaft für Dermopharmazie e. V.
Gustav-Heinemann-Ufer 92
D-50968 Köln
Tel.: +49 (0) 2162/67454
Fax: +49 (0) 2162/80589
E-Mail: webmaster@gd-online.de
Internet: www.gd-online.de

ID-Institute for Dermopharmacy GmbH
Gustav-Heinemann-Ufer 92
D-50968 Köln
Tel.: +49 (0) 2162/67454
Fax: +49 (0) 2162/80589
E-Mail: webmaster@gd-online.de
Internet: www.gd-online.de

Hotel Europäischer Hof
Friedrich-Ebert-Anlage1
D-69117 Heidelberg
Tel.: +49 (0) 6221/515-0
Fax: +49 (0) 6221/515-506

Prof. Dr. med. Thomas L. Diepgen
Universitätsklinikum Heidelberg 
Abteilung Klinische Sozialmedizin
Schwerpunkt Gesundheitssytemforschung,
Berufs- und Umweltdermatologie
Thibautstr. 3
D-69119 Heidelberg

Am 30.03., 31.03. und 01.04.2009 ist im Hotel 
Europäischer Hof ein Tagungsbüro eingerichtet, 
das unter der Telefonnummer +49(0)171/5385212 
erreichbar ist. Außerhalb dieser Zeiten steht die ID-
Institute for Dermopharmacy GmbH für Auskünfte 
zur Verfügung (Kontaktdaten siehe „Organisation“).

Allgemeine Hinweise
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Einlasskontrolle am
Tagungsort

Anmeldung

Teilnahmegebühren

Vortragsprogramm  
am 30.03.2009

Vortragsprogramm  
am 31.03.2009

 
Vortragsprogramm  
am 01.04.2009

 
Abendveranstaltung am 

31.03.09 (Buffet, Getränke) 

Die Tagungsteilnehmer werden gebeten, sich vor 
Aufsuchen der Vortragsräume am Tagungsbüro an-
zumelden. Dort werden Namensschilder ausgehän-
digt, die bei Betreten der Vortragsräume sichtbar 
getragen werden müssen.

Zur Anmeldung verwenden Sie bitte nur das dafür 
vorgesehene Fax-Formular, das unter der Internet-
Adresse www.gd-online.de zum Download zur 
Verfügung steht.

Bei Anmeldung mehrerer Teilnehmer verwenden 
Sie bitte für jede Person ein eigenes Anmelde- 
formular.

Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine  
Rechnung über die Teilnahmegebühr, die gleich- 
zeitig als Teilnahmebestätigung gilt.

       GD-Mitglieder	    Nichtmitglieder                 
  Anmeldung           Spätere           Anmeldung           Spätere

  bis 08.03.09        Anmeldung       bis 08.03.09        Anmeldung

 
 120,00 €         170,00 €      130,00 €       180,00 €

 170,00 €         220,00 €      180,00 €       230,00 €

 
 170,00 €         220,00 €      180,00 €       230,00 €

   55,00 €           55,00 €        55,00 €         55,00 €

In den Teilnahmegebühren sind Tagungsunterlagen  

Allgemeine Hinweise
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und Pausengetränke sowie am 31.03. und am 
01.04.2009 ein Imbiss bei Besuch eines Firmensemi-
nars enthalten. 

Neben den bis zum 08.03.2009 geltenden Früh-
buchertarifen können keine sonstigen Nachlässe 
gewährt werden. 

Die reduzierten Teilnahmegebühren für GD-Mitglie-
der gelten auch für Vertreter fördernder Mitglieder 
der GD.

Die Teilnahmegebühr ist nach Erhalt der Rechnung 
auf das dort angegebene Konto der Gesellschaft für 
Dermopharmazie zu überweisen. 

Bei Anmeldung nach dem 15.03.2009 ist die Teil-
nahmegebühr in bar am Tagungsbüro vor Ort zu 
zahlen. Kartenzahlung ist nicht möglich. 

Bei Stornierung der Anmeldung wird eine Bearbei-
tungsgebühr von 50,00 € erhoben.

Die Tagung wurde von der Deutschen Dermatologi-
schen Akademie als Fortbildungsveranstaltung für 
Dermatologen zertifiziert.

Außerdem wurde die Tagung bei der Landes-
ärztekammer Baden-Württemberg und bei der 
Landesapothekerkammer Baden-Württemberg 
zur Akkreditierung als Fortbildungsveranstaltung 
angemeldet.

Tagungsunterlagen und Teilnahmebescheinigungen, 
auf denen die Fortbildungspunkte vermerkt sind, 
werden bei Anmeldung am Tagungsbüro ausgege-
ben.

Zahlungs- und  
Stornobedingungen

Zertifizierung

Tagungsunterlagen

Allgemeine Hinweise
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Am 31. 03. und am 01.04.2009 findet jeweils in 
der Zeit von 08:30 bis 17:30 Uhr im Gartensaal 
des Hotels Europäischer Hof eine Fachausstellung 
von Firmen der pharmazeutischen, der kosmeti-
schen und der medizintechnischen Industrie statt. 
Ansprechpartner für interessierte Firmen ist die ID-
Institute for Dermopharmacy GmbH (Kontaktdaten 
siehe „Organisation“).

Am 30.03.2009, 12:00 Uhr, findet im Hotel Euro-
päischer Hof, Raum Schwetzinger Zimmer,  eine 
Pressekonferenz der GD statt, zu der nur Journa-
listen mit gültigem Presseausweis zugelassen sind. 
Journalisten, die an der Tagung teilnehmen oder 
Interviews führen möchten, wenden sich bitte an 
das Tagungsbüro.

Soweit verfügbar, können Tagungsteilnehmer im 
Hotel Europäischer Hof unter dem Stichwort „Der-
mopharmazie“ Zimmer zum Preis von 169,00 € (EZ) 
bzw. 208,00 € (DZ) inkl. Frühstück buchen. 

Reservierungen unter Tel.-Nr. +49(0) 6221/515-501
oder unter Fax-Nr. +49(0) 6221/515-555.

Fachausstellung

Pressekonferenz

Hotel

Allgemeine Hinweise
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Zukünftige Veranstaltungen der GD

Stuttgart, 17. Mai 2009 
 
7. Qualifizierungsseminar zum Netzwerk „hautapotheke.de“ der GD 
 
Seminarleitung: Dr. J. Kresken, Viersen

Bonn, 20.-21. Oktober 2009 
 

Symposium der GD in Kooperation mit dem Bundesinstitut für Arzneimit-
tel und Medizinprodukte (BfArM) 
 
Development and regulatory aspects of topical dermatics today 
 
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. H. C. Korting, München
		                   Dr. U. Muazzam, Bonn
		                   Prof. Dr. M. Schäfer-Korting, Berlin

Berlin, 20. November 2009 
 
Symposium der GD 
 
Messungen an der Haut und am Haar – Methoden zum Wirksamkeits-
nachweis dermokosmetischer Wirkstoffe und Produkte 
 
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Dr.-Ing. Jürgen Lademann, Berlin

Berlin, 21. November 2009 
 
Symposium der GD mit begleitender Fachausstellung 
 
Konzepte der Dermokosmetik – Problemstellungen und Lösungsansätze 
 
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. H. C. Korting, München
		                   Dr. J. Kresken, Viersen
		                   Dr. T. Pavicic, München

Berlin, 22.-24. März 2010 
 
14. GD-Jahrestagung mit begleitender Fachausstellung 
 
Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. M. Schäfer-Korting, Berlin
                                                        Prof. Dr. H. Spielmann, Berlin

Nähere Informationen zu diesen Veranstaltungen finden sich unter der 
Internet-Adresse www.gd-online.de.




